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Deutsche Meisterschaft  2011  

P R Ä L I M I N A R I E N  

Im August   
Nr.  4 /2011 

 COBIGOLF  IN  BAD  H AMM   

Startlisten erstellt 
Ihre Teilnahme an den Meisterschaften 
mussten absagen: 

Barbara Schmid, Jürgen Seubert, Ralf 
Kleikemper, Ralf Gregorszewski, Marco 
Müller, Fabian Harkebusch, Bianca 
Kalippke. 

Damit gehen 82 Teilnehmer aus 17 
Vereinen an den Start. 

 

Auslosung 
Eva Weber hat gestern schon die Karten 
für die Ergebnisse fein säuberlich 

geschrieben. Mit Hilfe der Spielprotokolle 
wurden dann ab 18:00 die Startgruppen 
nach Kategorien getrennt ausgelost. 

Fotos und Text:  

Willi Hettrich, NBV-
Öffentlichkeitsbeauf-
tragter 
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    Ausgabe 4/2011   

Es gibt deinen gelben Bof mit schwar-
zem Aufdruck aus 2003. Wo war da die 
DM? Wo war die noch mal? I 
ch bin da nicht ganz sicher, war das in 
Grötzingen, oder? 
 
Du bist dir da nicht sicher? Liegt das 
daran, dass du schon an so vielen DM's 
teilgenommen hast? 
Ja, seit 1976 haben ich an allen teilge-
nommen. Jetzt. Die war in Rauschen-
berg. 
 
Ja  richtig.  Da  hast  du  doch  den 
Bahnrekord eingestellt? Hast du weitere 
Titel errungen? 
Ja in 1993 und in 2001 bin ich auch 
schon Meister geworden. 
 
Warum  dann  einen  Bof  2003? 
Irgend eine Zahl musste ich ja nehmen. 
Es gibt keinen besonderen Grund dafür. 
 
Gab es einen bestimmten Grund, den 
Ball  so  zu  machen? 

Er  hätte  eigentlich  mehr  Sprunghöhe 
haben  sollen.  Ist  aber  auch so  recht 
gelungen. 
 
Spielst  du  deinen  Ball  in  Hamm? 
Nein. 
 
Wie geht es dir in Hamm? 
Hamm und ich, wir mögen uns nicht. 
Diese  langen Bahnen und dann feste 
gerade  Schläge  spielen  ist  nicht  so 
meine Sache. Im Grötzingen haben wir 
Kleincobi. Das ist was anderes. 
 
Hast  du  denn auf  deiner  Heimanlage 
schon eine 18-er Runde gespielt?  
Nein, dass geht bei uns nicht. 
 
Wie bist du ans Cobigolfen gekommen? 
Meine Verwandtschaft hat gespielt und 
ich bin da mitgegangen. 
 
Was  hast  du  dir  für  Hamm 
vorgenommen? 
Ja, ich will schon gewinnen! 

Bälle und Menschen 3 

Ralf Schmidt-Hess 

Presse    

Das Runde muss durch das Eckige —  

Ein Bericht über Cobigolf im Hammer Stadtmagazin, abrufbar via: 

www....verkehrsverein-hamm....de////Files////files////08080808-2011201120112011____53535353....pdf    
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 Cobigolf  in  Bad Hamm      

Eröffnungsfeier 
Um 16:00 wurden alle zur Eröffnungs-
veranstaltung gerufen. Nachdem die 
Fahnenmasten in die Erde verbracht, die 
Musikanlage  aufgestellt und es 16:00 
geworden ist, rief Frank Wortmann (Vor-
sitzender des CGC Grün-Golf Bad 
Hamm) zur Eröffnungsveranstaltung. 
Neben Dank an die Helfer und Grüße an 
die Teilnehmer wies Wortmann darauf 
hin, dass zur Zeit die 49. Bundesliga-
saison läuft und die 49. Cobigolf Meister-
schaft. Wir haben aber den Vorteil, dass 
unsere Sieger schon am Samstag 
feststehen. Die Fußballer müssen da 
noch lange drauf warten. 

Bürgermeisterin Ulrike Wäsche freute 
sich über den idyllisch gelegenen Platz, 
auf dem sie sogar in Vorbereitung ihrer 
Grußrede im Vorfeld ein Familienturnier 
bestritten hatte. „Alle Hochachtung, für 
sie! Das ist ja nicht so einfach. Ich bin in 
der Familie Letzte geworden.“ 
Abschließend wünschte sie allen viel 
Freude beim Spielen und wünschte: 
„Glück auf!“. 

DMV-Vizepräsident Breitensport, Michael 
Seiz, überbrachte die Grüße des DMV, 
einen Wimpel, die Feststellung, dass der 
DMV die Vielfalt der Systeme unterstützt 
und die Beobachtung, dass neben dem 

Leis-tungssport es angenehm 
familiär zugeht. Seine Reise zur 
Quelle der Cobigolfbahnen krönte 
er mit einem humorigen Gedicht. 

Andreas Pink überbrachte die 
Grüße des Präsidiums des NBV 
und wünschte vor allem gutes 
Wetter! 

Für den Einsatz der Helfer bedankte sich 
Michael Brandner, Aktivensprecher der 
Cobigolfer, recht herzlich. 

Der DCV Präsident Walther Raffler 
verzichtete nach dem Gedichtvortrag auf 
sein vorbereitetes Lied. Er wies die Akti-
ven darauf hin, das sich unter ihnen ein 
Rekordmeister aufhielt, der heute nur 
zum Zusehen vorbei gekommen ist. 
Manfred Röller, seit 50 Jahren Mitglied 
im Hammer Verein und vielfacher Deut-
scher Meister. Einer derjenigen, die den 
Cobigolfsport mit geprägt haben. 
Abschließend erklärte er die 49. Deut-
sche Meisterschaft System Cobigolf für 
eröffnet. 

Die Hammer Jugend brachte die Fahne, 
die Nationalhymne ertönte und die Fahne 
wurde von Stefanie Schnickmann 
gehisst. Danach gab es etwas für das 
leibliche Wohl und viele anregende 
Gespräche innerhalb der Cobigolffamilie. 

Der Eröffnungsschlag von 
Bürgermeisterin Ulrike 
Wäsche 

- - - - - - - 

Was Minigolf und Politik 
verbindet? -  Probleme löst 
man mit Fingerspitzengefühl!  

Michael Seiz und Frank 
Wortmann 

Manfred Röller 
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    Ausgabe 4/2011   

Geht man vom Cobigolfplatz aus über die 
Ahsebrücke und hält sich ein wenig nach 
links, kommt einem schon nach wenigen 
Metern ein frischer leicht salziger Geruch 
in  die  Nase.  Der  kommt  von  dem 
Gradierwerk im Kurpark. 
 
„Gradierwerke waren ursprünglich Anla-
gen zur Salzgewinnung. Heute dienen sie 
vor allem gesundheitlichen Zwecken. 
 
Das Prinzip des Gradierwerks ist einfach: 
An  Schwarzdornreisig,  der  in  eine 
entsprechende  Holzkonstruktion 
eingebracht wird, rieselt Sole herunter, 
die  am  Schwarzdorn  weiter  zerstäubt 
wird.  Durch  die  Verdunstung  der 
Leinethaler  Natursole  kühlt  sich  die 
Umgebungsluft  ab  und  nimmt  Salz-

partikel & Feuchtigkeit auf. Diese feuchte, 
salzhaltige Luft wirkt sich positiv auf die 
Atemwege  aus  und  eignet  sich 
hervorragend  zur  Behandlung  von 
Atemwegserkrankungen. 
 
Das  aus  einem  Langhaus  und  einem 
Kopfbauwerk  bestehende  Gradierwerk, 
mit einem überdachten Wandelgang an 
der Ostseite, ist rund 42 Meter lang, 11 
Meter breit und 9,60 Meter hoch. Es soll 
in  den  Abend-  und  Nachtstunden 
beleuchtet werden.“  

 
(Quelle: www.hamm.de/ 

freizeitangebote_14915.html) 
 

 
  

Blick nach Hamm 

Wetter 
Morgens war es zum 
ersten Mal trocken. 
Die Sonne schien 
den Tag über häufi-
ger, es wurde T-Shirt 
warm und der Wind 
war auch nicht mehr 
ganz so frisch. So 
konnte viel trainiert 
werden. Zunehmend 
fanden sich Spieler-

gruppen, die Mannschaften und auch 
eine Jugendgruppe unter Anleitung von 
Dustin Raffler, die so ihre Runden spiel-
ten. Bahnentraining dann nur noch zwi-
schendurch. Nach der Eröffnungszere-
monie zogen immer mehr graue Wolken 
auf und es kamen auch vereinzelte 
Regentropfen mit den Winden herunter. 

Zitat des Tages 

„Ich kenne die Punkte noch über die ich 
spielen will, aber ich komme da nicht 
mehr drüber.“ 

„Was ich noch zu sagen hätte, dauert eine Zigarette und ein letztes Glas im 
Steh‘n …“ (Reinhard Mey)  


